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Integration ist die übergreifende Aufgabe für alle.
Hier sind Kommunen, Institutionen, Organisationen 
und Vereine besonders gefordert und können viel
bewirken.

Bürgerinnen und Bürger begegnen sich in ihrem
Lebensumfeld und sind mit Institutionen im Kontakt. 
Vor Ort liegt der Ausgangspunkt für gelingende
Integration.

Die Entwicklung eines Netzwerkes zum Thema
Integration in der Kommune eröffnet die Chance 
zur Mitwirkung aller Beteiligten und Interessierten.
Kontakte entstehen, vorhandene Ressourcen 
werden effektiver genutzt. Das Zusammenleben 
vor Ort wird aktiver gestaltet.

Interkulturelle Öffnung macht sensibel für die be-
stehende Vielfalt vor Ort. Sie fördert gegenseitigen
Respekt und bezieht dabei Einzelpersonen, Orga-
nisationen und Institutionen mit ein.

So entstehen offene, unterstützende 
Begegnungen vor Ort.

Dieses Projekt bietet die Möglichkeit, 
Sie bei der lokalen Gestaltung 
von Integrationsprozessen zu begleiten. 

Ein Projekt 
zur praktischen Unterstützung 
von Begegnung und Dialog
zwischen Drittstaatenangehörigen 
und Aufnahmegesellschaft

Nachhaltige Verankerung 
der Integrationsarbeit 

auf der kommunalen Ebene

Entdecken von Teilhabe-,
und Beteiligungsmöglichkeiten

Aktive Gestaltung 
des Zusammenlebens vor Ort

Diakonisches Werk des 
Evangelischen Kirchenkreises
An Sieg und Rhein
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Zuwanderung bedeutet für Institutionen, Organi-
sationen und Vereine, sich mit einer Vielzahl von 
Anliegen und Bedürfnissen auseinanderzusetzen. 
Die Herkunft eines Menschen gehört, neben vielen
anderen Aspekten, zur Person. Interkulturelle Öff-
nung begreift Vielfalt als Chance und erkennt
Individualität respektvoll an.

Interkulturelle Öffnung ist
• ein langfristiger Lernprozess der Organi-

sationsentwicklung
• eine Querschnittsaufgabe, die alle Ebenen 

einer Institution mit einbezieht

Interkulturelle Öffnung fördert die per-
sönliche und institutionelle Bereitschaft 
zur Auseinandersetzung mit
• unterschiedlichen Perspektiven
• eigenen Grenzen und Möglichkeiten
• Dialog- und Kommunikationsbereitschaft
• Wahrnehmung und Empathie
• potenziellen Zugangsbarrieren

Wir bieten Ihnen
• Unterstützung bei der Betrachtung Ihrer Institution, 

Ihrer Organisation oder Ihres Vereines
• Begleitung bei der Erarbeitung 

von Handlungsschritten
• Hilfestellung beim Entwickeln von Seminaren 

zu interkulturellen Themen

Netzwerkarbeit basiert auf einem Prozess des Aus-
tausches von Ideen, Informationen und Fach-
kenntnissen. Beteiligt sind Personen, Institutionen,
Organisationen oder Vereine. 

Im Netzwerk
• wird die Entwicklung konkreter Ziele verfolgt
• stehen die Beteiligten miteinander 

in aktivem Kontakt
• ist jeder Einzelne mit seinen Kompetenzen 

und Ressourcen von Bedeutung
• werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

entdeckt und für langfristige Zusammenarbeit 
nutzbar gemacht

• werden Wissen und Erfahrungen zugänglich 
und verfügbar 

Ihr Netzwerk vor Ort bietet die Chance
• der aktiven Beteiligung des Einzelnen 

in der Gestaltung des direkten Wohnumfeldes
• voneinander zu lernen
• Angebote bedarfsgerecht zu koordinieren
• Ängste und Unsicherheiten abzubauen
• gemeinsame Interessen unterschiedlicher

Akteure zu entdecken

Bei der Netzwerkentwicklung 
unterstützen wir mit
• Beratung
• Begleitung
• Moderation

Der Prozess basiert 
auf einer vorangestellten, 

lokalen Bedarfsanalyse.


